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Darüber hinaus haben wir ein neues Konzept für die 
„Handballschule Bregenz“ definiert und wollen uns 
dadurch zu „dem Ausbildungszentrum“ in der Regi-
on Bodensee etablieren. Die einzigartige Handball 
Akademie Mehrerau spielt dabei eine wesentliche 
Rolle und Markus Rinnerthaler, Jörg Lützelberger 
und David Hausmann haben mit viel Engagement 
ihre Arbeit an diesem zukunftsweisenden Projekt 
aufgenommen, welches uns in den nächsten Jahren 
noch viel Freude bereiten wird.

Auch im Damenbereich gibt es qualitative Verän-
derungen und mit Julian Rauch konnten wir einen 
mehrfachen österreichischen Meister als Trainer 
gewinnen. 
Doch dies ist alles nur möglich, wenn wir uns auch 
im wirtschaftlichen Umfeld verbessern können. 
Sportliche Erfolge und Investitionen in die Jugend-
arbeit sind nur möglich, wenn wir die wirtschaft-
lichen Rahmenbedingungen dafür schaffen. Auch 
hier konnten wir in den letzten Wochen – angeführt 
von unserem Geschäftsführer Björn Tyrner – sehr 
respektable Fortschritte erzielen. 

Und parallel dazu arbeitet Alexander Fritz ali-
as „Pommes“ daran, jedes Spiel auch abseits des 
Sports zu einem echten Handball-Fest zu machen.

Liebe Handballfamilie,
wir alle können einen Beitrag leisten, um Bregenz 
Handball mehr denn je zu unserem Herzensverein 
zu machen und wieder zurück an die Spitze im ös-
terreichischen Handballsport zu führen. Ich bitte 
euch daher um eure aktive Unterstützung, sei  es als 
Spieler, Mitglied, Zuschauer, Fan, Gönner oder Spon-
sor – auf und neben der Platte – und freue mich auf 
eine erfolgreiche und spannende Zeit.

Auf geht’s Bregenz – auf geht’s!

Michael Lipburger
Vorstand

PS: Falls ihr in diesem handballverrückten Team 
mitarbeiten wollt, dann meldet euch bitte im Hand-
ball Büro.

AUF GEHT’S BREGENZ
EINE ERSTE ZWISCHENBILANZ

Mit einer allseits spürbaren Aufbruchsstimmung 
und recht ambitionierten Zielen haben wir als 
neu formierter Vorstand vor rund 100 Tagen unse-
re Arbeit aufgenommen. Nach 100 intensiven und 
bewegten Tagen ist es Zeit, eine erste Zwischenbi-
lanz zu ziehen – die sich, wie ich meine, durchaus 
sehen lassen kann: Beginnend mit der sportlichen 
Entwicklung darf ich der sportlichen Führung rund 
um Gregor Günter, Björn Tyrner und Markus Bur-
ger für die Zusammenstellung des Kaders der 1. 
Mannschaft ein großes Kompliment aussprechen. 
So konnten wir uns durch die clever ausgewähl-
ten Neuzugänge sportlich deutlich verbessern und 
gleichzeitig hat sich der bestehende Kader spürbar 
weiterentwickelt. Doch am meisten begeistert mich 
persönlich die Stimmung, die Körpersprache, das 
Auftreten in der Halle und der spürbare Leistungs-
wille. Bravo, weiter so!

Erste Veränderungen sind auch in der Jugendabtei-
lung zu erkennen. So konnten wir mit David Haus-
mann einen bis in die Haarspitzen motivierten 
Handball-Experten für Bregenz Handball gewinnen. 
Als Jugendleiter arbeitet er gemeinsam mit dem 
wohl besten Nachwuchs-Trainerteam der Region in-
tensiv an vielen Themen. Und die wöchentlichen Er-
folge der jungen Spieler*innen und ihre Spielfreude 
bekräftigen die Entscheidungen.

 Michael Lipburger, Vorstand Wirtschaft & Finanzen Bregenz Handball

www.facona.com      
 Follow us ...

Top-Marken. 
Top-Preise.
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30:24 24:34  26:26

RÜCKBLICK
AUF DIE ERSTEN SPIELE DER SAISON 2021/22

1. Saisonspiel*

Handball Westwien
2. Saisonspiel (Auswärts)

SC kelag Ferlach
3. Saisonspiel*

Alpla HC Hard

*Heimspiel (Handball-Arena Rieden)

 

Erstes Saisonspiel gegen West Wien
Nach der langen handballfreien Zeit starten 
wir am 3. September mit einem Sieg in die 
HLA Meisterliga. Neuzugang Mikhail Vino-
gradov war in seinem ersten Pflichtspiel für 
Bregenz gleich mit 7 Toren maßgeblich am 
30:24-Sieg beteiligt.

Derby gegen Hard
Zum ersten Mal seit längerer Zeit konnte endlich wieder ein Match in einer ausverkauften Bregenzer Halle 
stattfinden. Mit dem Vorarlberger Derby stand zudem gleich ein echter Kracher auf dem Spielplan. Und die Fans 
wurden nicht enttäuscht: In einem sensationellen Match beider Mannschaften trennten sich die Vorarlberger 
Teams mit einem 26:26-Unentschieden. 

 �C30-Partner Mario Schedler (RADCULT) überreichte Ante Esegovic als wert-
vollstem Spieler des Ländlederbys den Best-Player-Award von Mohren – das 
Vorarlberger Bier.

Mohrenbräu Bobbycar Rennen
In der Halbzeit des HLA Meisterliga Spiels gegen West Wien 
fand das mittlerweile traditionelle Bobbycar-Rennen statt. 
Mit Unterstützung der Mohrenbrauerei kürten wir in der 
Halbzeitpause des 1. Heimspiels erstmalig in dieser Saison 
den schnellsten Fan am Bobbycar.  In 3 Runden traten jeweils 
2 Fans gegeneinander an und bestimmten so den Sieger. 
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27:34 34:29 35:32

4. Saisonspiel (Auswärts)

HC Linz AG
5. Saisonspiel*

BT Füchse Auto Pichler
6. Saisonspiel (Auswärts)

HC Fivers WAT Margareten

D‘r Wuzler
»Mir fallt grad überhaupt nix i,  
über des i schimpfa künnt.  
Vo unsara neua Mannschaft bin i 
einfach nur begeischtert..«

*Heimspiel (Handball-Arena Rieden)

Klarer Heimsieg gegen die Füchse
Im 5. Spiel der HLA MEISTERLIGA gelang den Bregenzern 
der vierte volle Erfolg. Vor rund 1300 Zuschauern stellten die 
Gastgeber von Anfang an klar, wer an diesem Abend der Herr 
im Haus ist. Am Ende gab es gegen Liganeuling BT Füchse 
einen verdienten 34:29-Sieg.

 �Immer ein Highlight! Die Hallenführungen von Patricia Lukowicz und Jenny 
Reiter vor dem Spiel inkl. Blick hinter die Kulissen der Handball Arena. 

 �Die neugestaltete Gastrozone lädt zum Blei-
ben nach den Spielen ein. Angeführt von 
Vorstand Alexander „Pommes“ Fritz wurde 
für ein tolles, neues Ambiente gesorgt. Lara 
Hanslik, Trainerin der weiblichen U16 und 
Spielerinnen-Papa Stefan Behnke nutzen 
die bequeme Gelegenheit zum Informati-
onsaustausch.

 �Unser Bürgermeister ist Bregenz-Hand-
ball-Fan! Michael Ritsch übergibt den 
Spielball an Kapitän Lukas Frühstück und 
bringt Glück. Im Derby drängen unsere 
Jungs Titelfavorit Hard an den Rand einer 
Niederlage. Beim 26:26 fehlte nicht viel 
zum Sieg.

Wir freuen uns zusammen mit Ihnen auf ein erfolgreiches...

heim spiel
i+R Wohnbau GmbH | Johann-Schertler-Straße 1 | 6923 Lauterach | ir-wohnbau.com

205_Mariahilfstraße_Extratime_205x70_PRO.indd   1 17.10.19   11:04
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36:27 23:37 26:29

7. Saisonspiel*

HSG Holding Graz
8. Saisonspiel (Auswärts)

roomz JAGS Vöslau
9. Saisonspiel (Auswärts)

Förthof UHK Krems

*Heimspiel (Handball-Arena Rieden)

 �Beim Spiel gegen Graz waren die Handball Specials unsere Ehrengäste in der Handball-Are-
na Bregenz. Ferdi Armellini und sein Team überreichten den Spielball, den Best Player Preis 
powered by Mohren – Das Vorarlberger Bier und spielten Losfee bei unserem Halbzeitge-
winnspiel – recht herzlichen Dank für eure Unterstützung! Im Gegenzug durften wir einen 
Spendenscheck unseres C30-Partners Casino Bregenz in Höhe von EUR 1.000 überreichen. 
Dafür gibt es 200 Tafeln von Zotter Schokolade. Wer also auch die Handball Specials unter-
stützen möchte, darf sich gerne an uns unter office@bregenz-handball.at wenden – je Euro 
5.– Spende gibt es eine Tafel Zotterschoki.

Bregenz Handball gewinnt klar gegen Graz
Mit einem klaren Erfolg gegen die HSG Holding Graz konnten die Bregenzer vor einer erneut großartigen Kulisse 
(1300 Zuschauer) die nächsten zwei Punkte einsammeln. Mit dem 36:27-Sieg setzen wir uns in der Tabellenspitze fest.

Beeindruckender Sieg in Vöslau
Zum ersten Mal gastierte Bregenz Handball in der Thermen-
halle von Liga-Neuling roomz JAGS Vöslau. Die Gäste aus 
Vorarlberg gingen als klare Favoriten ins Spiel – und wurden 
dieser Rolle von Beginn weg gerecht. Nachdem Vöslau in der 
ersten Halbzeit noch wacker mithalten konnte, setzte sich Bre-
genz in der zweiten Halbzeit deutlich ab und gewann am Ende 
klar mit 37:23. Auch in Niederösterreich hat Bregenz Handball 
eine große Fan-Community. Nach dem Spiel gab´s als Danke-
schön für die tolle Unterstützung noch Autogramme.

Mit dem 29:26-Auswärtserfolg gelang unserer Mannschaft 
der erste Sieg in Krems seit viereinhalb Jahren! Mit dem 
Sieg im Spitzenspiel erobern wir die Tabellenführung!

Sie suchen.
Wir haben.
Gratis-Mehrwertservice
Bevor Sie Ihre Immobilie verkaufen, stehen Ihnen wertvolle Informationen zu, 
so entscheiden Sie richtig. Es ist Ihr Hab und Gut, Ihre Zeit, Ihr Ertrag. 
Persönlicher Infotermin mit Reinhard Götze +43 664 44 37 058

WIR FÜHREN MENSCH & RAUM ZUSAMMEN +43 5574 5 34 34 remax-immowest.at
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Persönlicher Infotermin mit Reinhard Götze +43 664 44 37 058

WIR FÜHREN MENSCH & RAUM ZUSAMMEN +43 5574 5 34 34 remax-immowest.at
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WIR FÜHREN MENSCH & RAUM ZUSAMMEN +43 5574 5 34 34 remax-immowest.at
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Mit einem nie gefährdeten Auswärtserfolg gegen den WAT Atz-
gersdorf zogen die Bregenzer Handballer in die 2. Runde des 
ÖHB Cups ein. Gegen die Wiener Gastgeber führten die Gäste 
aus Vorarlberg am Samstagabend bereits in der 1. Halbzeit mit 
plus 11 Toren und konnten das Spiel schließlich mit 39:18 sou-
verän für sich entscheiden.

FUTURE TEAM WIRFT FIVERS AUS DEM CUP
Beim Spiel der ersten Mannschaft gegen Atzgersdorf gelang 
den Bregenzern das erste Tor bereits nach 29 Sekunden, 
Vukicevic erhöhte nur 40 Sekunden später auf 2:0 und nach-
dem Vrljicak zum 1. Mal für die Heimmannschaft und Klopcic 
für die Gäste traf, waren nach nicht einmal drei Minuten be-
reits 4 Tore gefallen. Nach diesem torreichen Auftakt dauerte 
es dann für den nächsten Treffer bis in die 6. Minute, bevor 
Kastner für die Wiener zum 2:3 traf. Bei minus 1 blieb es dann 
bis zur 10. Minute, als Bregenz die Führung auf 6:3 ausbauen 
konnte. Zwei Treffer der Hausherren brachten die Wiener wie-

BREGENZ HANDBALL MIT VIER TEAMS 
IM ÖHB CUP VERTRETEN

der heran, doch dank Toren von Brombeis und Kotar hieß es 
schnell wieder plus 3 für die Bregenzer, bevor Brombeis und 
Rojnica mit zwei Doppelpacks auf 13:6 stellten. Zwei weitere 
Tore von Rojnica sowie ein Treffer von Vukicevic bedeuteten 
das 16:7, und als Wassel in der 26. Minute das 18:8 warf, gingen 
die Bregenzer erstmals mit plus 10 in Führung. Letztlich ging 
es mit 21:10 für Bregenz in die Pause.  

In ähnlicher Tonart wie in den ersten 30 Minuten ging es in 
der 2. Hälfte weiter und so stand es nach 35 Minuten bereits 
24:11. Am plus 13 änderte sich in den nächsten acht Spielmi-
nuten nichts, bis zwei Treffer von Brombeis, drei von Wassel 
und zwei von Rojnica die Bregenzer Führung auf 36:16 erhöh-
ten. Danach wechselten sich die erfolgreichen Angriffe ab, be-
vor Lukas Frühstück zum Endstand von 39:18 für Bregenz traf. 
Erfolgreichster Schütze war Matthias Brombeis mit 10 Toren, 
gefolgt von Alexander Wassel und Marian Rojnica mit jeweils 7 
gelungenen Abschlüssen.   �
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„Wir haben die Pflichtaufgabe erfüllt, 
obwohl wir aufgrund zahlreicher  

Ausfälle nur mit 11 Spielern nach Wien 
gereist sind. Das Spiel war von beiden 
Seiten sehr fair und Jan Kroiss konnte 

viel Spielpraxis sammeln.  
Wir freuen uns auf die 2. Runde  

im Cup.“
Bregenz Handball Trainer Markus Burger

Auch dem Future Team gelang ein voller Erfolg, die jungen 
Bregenzer besiegten dank einer überaus starken Leistung aus-
wärts HC FIVERS WAT Margareten M1 mit 29:26 (11:15) und 
stehen damit ebenfalls in der 2. Cuprunde. Leider mussten sich 
die Bregenz Herren 2 daheim HC FIVERS WAT Margareten 2 
mit 22:29 (13:16) geschlagen geben. Mit zwei Siegen aus drei 
Spielen kann Bregenz Handball dennoch relativ zufrieden mit 
der 1. Runde des ÖHB Cups sein. 

WAT Atzgersdorf –
Bregenz Handball 
18:39 (10:21)
GRG23 Alterlaa; SR Haden/ Stegfellner

Bregenz Handball: Ralf-Patrick HÄUSLE Jan KROISS; Matthias BROM-
BEIS 10, Marko CORIC 1, Lukas FRÜHSTÜCK 4, Marian KLOPCIC 3, Matic 
KOTAR 3, Florian MOHR, Marijan ROJNICA 7, Luka VUKICEVIC 4, Alexan-
der WASSEL 7

HC FIVERS WAT Margareten –
Bregenz Handball FT 
26:29 (11:15)
SH Margareten-Hollgasse; SR Hamed/ Lohr

Bregenz Handball FT: SEFERAGIC Maid, POPOVIC Aleksandar 5, CARUSO 
Sandro, DAUM Elias 1, GALIJASEVIC Emir 2, COLIC Teodor 2, SPRINGHET-
TI Lars 10, DOLOVIC Simon 3, RADIC Kevin, CZÉTÉNYI Attila 2, GLIEBE 
Florian, DAUM Niklas 4

Bregenz Handball Damen –
Roxcel Handball Tulln 
24:30 (11:15)
Bregenz, Schendlingerhalle

Bregenz Handball Damen: Amann (1), Haller (3), Mähr (6/1), Colic, Bohle 
(8/2), Siess, Winkler (1), Thöni, Schelling, Moosbrugger 5, Gussnig

Bregenz Handball Herren 2 –
HC FIVERS WAT Margareten 
22:29 (13:16)
Bregenz, Schendlingerhalle; SR Lieb/ Stanger

Bregenz Handball Herren 2: BÄCK Raphael, ZANGERL Tobias, Theobald 
Johannes, MOOSBRUGGER Maximilian 3, SONNWEBER Emanuel, MÜL-
LER Laurenz, WITZEMANN Patrick, SCHENK Peter, WINISCH David 2, EI-
LER Maximilian 2, FRANZ Philipp, JÄGER Andreas 4, KASTNER Michael, 
SCHELLING Jonas 5, OBWEXER Sebastian 1, JÄGER Christian 5

DIE BREGENZ HANDBALL HYPO DAMEN SCHEIDEN 
GEGEN TABELLENFÜHRER DER 2. LIGA AUS. 
Damentrainer Julian Rauch: „Am Ende war Tulln die stärkere 
Mannschaft, die unsere Schwächephasen gut für sich genutzt 
hat. Aber auch so haben wir gezeigt, wie gut wir uns in den 
letzten Wochen entwickelt haben. Es war schön zu sehen, wie 
wir über weite Strecken das Spiel offen halten konnten und das 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer der zweiten Liga.“

1. RUNDE ÖHB CUP

tipp3.at

HIER TIPPT ÖSTERREICH!

037_2021015_tipp3_HTOE_Anzeige_Extra_Time_205x140mm_RZ.indd   1037_2021015_tipp3_HTOE_Anzeige_Extra_Time_205x140mm_RZ.indd   1 20.10.21   18:3420.10.21   18:34



1514

Hypo Vorarlberg setzt ein Zeichen 

und sorgt für ein Novum in unserer 

Vereinshistorie! Als Hauptsponsor 

unseres Damenteams unterstützt 

Hypo gezielt den weiblichen Bereich. 

Super Sache!

Die Topnachricht – wir sind  

Tabellenführer!

Mit dem Sieg in Krems entfachte 

unser Team eine wahre Euphorie 

Welle und setzte sich nach 9 Runden 

an die Spitze der HLA Meisterliga. 

Was für ein Etappensieg!

Publikumsmagnet Bregenz Handball!

Dass die Handball Arena Bregenz bei 

jedem Heimspiel eine einzigartige 

Kulisse bietet ist in ganz Handball 

Österreich bekannt. Dass unsere 

Fans auch die Hallen am anderen 

Ende des Landes füllen ist außerge-

wöhnlich. Hier beim Spiel in Vöslau.

Die Handball Specials zu Gast in 

der Handball Arena! Wir durften 

dem Team von Ferdi Armellini 

einen Spendenscheck unseres C30 

Partners Casino Bregenz in Höhe von 

EUR 1.000 überreichen. 

Geschäftsführer Björn Tyrner absolvierte 

an der Deutschen Sporthochschule Köln 

das Zertifikatsstudium  

„European Handball Manager“ und ist 

damit nach Viktor Szilagyi vom THW Kiel 

erst der 2. Österreichische Absolvent.

EURE LIEBLINGSPOSTS
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Mit der Ligareform der 1. Mannschaft einhergehend wurde auch 
der Spielbetrieb im Anschlussbereich zu den Kampfmannschaf-
ten geändert: Statt einer direkt an die 1. Mannschaften gekop-
pelten mU20, die ebenfalls österreichweit zu den Spielen reist, 
gibt es seit dieser Saison „Future Teams“: Diese bilden zusam-
men mit Zweitligamannschaften regionale Vorrundengruppen. 

Für Future Teams gilt jedoch eine wichtige Regel: Für jeden 
Spieler, der älter als 20 Jahre ist, muss ein Spieler am Spielbe-
richt stehen, der 20 Jahre oder jünger ist. Das Bregenzer Future 
Team wird dementsprechend mit einer neu zusammengestell-
ten Truppe teilweise gegen „gestandene“ Herren-2. Ligamann-
schaften spielen: Neben den Future Teams aus Hard, Schwaz 
und Linz komplettieren Handball Tirol, SK Keplinger Traun, Spi-
ders Wels, HcB Lauterach und der UHC Salzburg die HLA Chal-
lenge Nord/West. 

START FÜR DAS NEUE 
FUTURE TEAM

Die Herausforderungen für das Team von Trainer Zafir Bahic sind 
dementsprechend groß: Immerhin muss man sich innerhalb der 
Mannschaft mit Zugängen wie Simon Dolovic und Aurel Weber, 
Rückkehrer Sandro Caruso, Neu-Ankömmling Din Adzamija und 
Routinier Lars Springhetti neu finden und sich gleichzeitig in 
einem soeben erst eingeführten Bewerb etablieren, während 
man auf die Comebacks der Langzeitverletzten Paul Flatz und 
Lukas Fahrnberger hofft. Abwehrchef Teodor Colic und Spiellei-
ter Florian Gliebe haben enorme Aufgaben vor sich.

Einem Unentschieden zum Saisonstart gegen SK Keplinger 
Traun folgte eine denkbar knappe 29:31-Heimniederlage gegen 
Spiders Wels. Bereits am dritten Spieltag kam es zum vorläufigen 
Highlight der Saison: In der Schendlinger Halle war Derby-Time 
angesagt! Vor knapp 250 Zuschauern lieferten sich Bregenz und 
Hard einen offenen Schlagabtausch, ehe man sich am Ende mit 
21:21 gerecht die Punkte teilte. 

Zwei Runden später folgte im „kleinen“ Derby gegen HcB Lau-
terach mit 33:27 der erste volle Erfolg der Saison. Im abschlie-
ßenden Spiel der Hinrunde am 13.11.2021 trifft unser Future 
Team in der Handball Arena auf Salzburg. Die Rückrunde startet 
bereits am 4.12.2021 mit dem Heimspiel gegen Traun, wo man 
das Unentschieden zum Saisonstart hinter sich lassen und zwei 
Punkte sammeln möchte.

Als myWorld Shopper genießt du jede 

Menge Vorteile auf travelWorld.com. 

Einfach QR-Code scannen, kostenlos 

registrieren und sofort bei jeder 

Buchung profitieren!

 travelWorld eröffnet völlig neue Reisewelten! Sichere dir jetzt  
 die attraktivsten Reiseangebote und hol dir Cashback und   
 Shopping Points bei jeder Online-Buchung. 

Deinen Traumurlaub findest du  
auf travelworld.com und in der  

travelWorld App.

Schau vorbei und entdecke: 

 d Mehr als 2 Millionen Unterkünfte weltweit

 d Günstige Flüge zu Destinationen in der ganzen Welt

 d Attraktive Angebote zum besten Preis

 d  Unschlagbare Shopping Point Deals mit bis zu 15% Rabatt

 d  2% Cashback und 2 Shopping Points bei jeder Buchung

 d  Zahlreiche Angebote mit kostenloser Stornierungsmöglichkeit

 d Bezahlung mit Cashback oder eVoucher

 d Einfache und schnelle Buchungsvorgänge

Erfolgreiches Marketing ist immer einfach.
Es gründet sich auf solide Arbeit bei Produkten und Dienstleistungen -

und am wichtigsten, auf Ehrlichkeit.
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VOM HANDBALLPROFI
ZUM E-COMMERCE SPEZIALIST
Mare Hojc war 15 Jahre Profi-Handballer, auch 
bei Bregenz Handball. Die größten Erfolge fei-
erte er in der Champions League mit Bregenz, 
bei der Europameisterschaft mit der österrei-
chischen Nationalmannschaft und in der 1. 
Deutschen Bundesliga.

Heute führt er AN Digital: die “Erste E-Com-
merce Agentur spezialisiert auf Unternehmen, 
die über ihren Webshop an Millennials (geb. 
1980-1995) verkaufen”. 

Wie kamst du zum Handball?
Ich komme aus einem kleinen Dorf in Slowenien und Handball 
war dort die einzige Sportart, die auf einem Profi-Level und in 
der 1. Liga gespielt wurde. Ich bin so gestrickt, dass ich mich 
immer mit den Besten messen (und gewinnen) möchte und so 
war dann Handball für mich die logische Wahl.

Wie war deine Zeit bei Bregenz Handball?
Mit einem Wort: schön und erfolgreich :) Wir haben fast alles 
gewonnen, was zu gewinnen war. In meinem zweiten Jahr haben 
wir sogar nur 2 Spiele in der ganzen Saison verloren. Scherzhaft 
meinte man dann im Verein, dass sie uns bald die Punkteprämie 
nicht mehr zahlen können, wenn es so weitergeht.

Wir waren österreichischer Meister und wir haben erfolgreich 
in der Champions League gegen die besten Spieler der Welt 
gespielt. Ich schaue sehr gerne zurück auf diese Zeit. Es war 
auch ein Mitgrund, warum ich nach Bregenz zurückgekommen 
bin und mit meiner geliebten Partnerin Patricia eine Familie 

gegründet habe. Wir haben zwei wunderbare Kinder, Niklas und 
Lara, und wir sind eine glückliche, sportliche Familie. So wie ich 
es mir immer gewünscht habe.

Was waren deine sportlichen Höhepunkte?
Zweifacher Meister mit Bregenz Handball mit einer klaren 
Überlegenheit. Im zweiten Jahr bei Bregenz wurde ich von allen 
Trainer der Liga als bester Spieler gewählt - das hat mir sehr 
viel bedeutet. Champions League mit Bregenz zu spielen, wo 
ich in der Vorrunde sogar der dritt-erfolgreichste Torschütze 
aller Mannschaften der Champions League war. Eines von den 
großen Zielen in meiner Karriere war, bei einer Europameister-
schaft zu spielen. Deswegen war es perfekt, als mir das Land 
Österreich die Staatsbürgerschaft angeboten hat, so konnte ich 
bei der Heim EM 2010 spielen. Nur jemand, der es erlebt hat, 
kann sich vorstellen, wie es ist, eine Europameisterschaft in 
deinem eigenen Land, vor deinem eigenen Publikum zu spie-
len. Die Stimmung, die Hymne, die Atmosphäre… da bekomme 
ich heute noch Gänsehaut, wenn ich mich daran erinnere… ein 
Wahnsinnsgefühl. Es machte einfach Spaß, mit top Mitspielern 
wie Viktor Szilagy, Roland Schlinger, Niko Marinovic, Vytas Ziura, 
Lucas Mayer und anderen zu spielen. Und das unter der Füh-
rung von einem der besten Handball-Trainer der Welt, Dagur 
Sigurdsson. Das waren die wahren “Magic Moments.” Ich habe 
auch gegen mein größtes Handball-Vorbild Ivano Balic gespielt, 
der als “Michael Jordan” des Handballsports in die Geschichte 
eingegangen ist. Und ich habe nach dem Spiel auch ein paar 
Bier mit ihm getrunken und Spaß gehabt - solche Momente 
bleiben dir für immer.

Warum hast du so früh mit Handball aufhören müssen?
Nach Bregenz bin ich mit Niko (Nikola Marinovic) weiter nach 
Balingen in die 1. deutsche Bundesliga gegangen. Das war 
mein Traum, seit ich 7 Jahre alt war. Später ist auch Roli (Roland 
Schlinger) zu uns gestoßen und es war echt lustig zu dritt. Leider 
habe ich mich nach ein paar Monaten an der Schulter schwer 
verletzt. Ich habe über 1,5 Jahre mit der Verletzung gekämpft 
und versucht, zurückzukommen. Ich habe meine Schulter auch 
zweimal operieren lassen. Leider ohne Erfolg. Dann stand ich 
vor der Wahl: weiterspielen, aber nicht mehr Welt-Klasse-Level. 
Oder aufhören. Für mich hat schon immer nur Top-Performan-
ce gezählt, deswegen war meine Entscheidung klar. Schwierig, 
aber klar. Wie das Leben eine Tür zumacht und eine andere auf-
macht, habe ich dann schnell meine neue Leidenschaft gefun-
den, in der ich Weltklasse werden wollte: E-COMMERCE.

Du bist jetzt als Unternehmer sehr erfolgreich, wie waren die 
ersten Schritte?
Schon während meiner Handball-Karriere habe ich im Jahr 
2006 mit meinen zwei Brüdern ein E-Commerce Unternehmen 
„THE Nutrition“ gegründet, das Nahrungsergänzungsmittel für 
Sportler vertrieben hat. Später haben wir noch die Technologie 
in Belgien eingekauft und eine eigene Produktion aufgebaut, 
damit wir über die gesamte Vertikale die Qualität und Verläss-

lichkeit unserer Produkte sichern konnten. Wir hatten damals 
15 Geschäfte und einen starken Webshop. Dort habe ich “lear-
ning-by-doing” gelernt, wie man für E-Commerce Performan-
ce-Marketing machen muss, um online erfolgreich zu verkaufen. 
Unsere Zielgruppe waren die Millennials, deswegen kenne ich 
diese Zielgruppe sehr gut. Zudem bin ich auch selber ein “Mill-
ennial”. Die Firma gibt es heute noch und sie ist einer der größ-
ten regionalen E-Commerce Player in dieser Nische. Ich habe 
als Teilhaber meine Anteile verkauft und bin operativ ausgetre-
ten, da ich mir neue Herausforderungen suchen wollte. Ich habe 
seitdem ein weiteres E-Commerce Unternehmen aufgebaut und 
wieder verkauft und seit ca. 3 Jahren mache ich das, wofür ich 
am meisten Leidenschaft habe und was ich am besten kann. 
Ich leite die Firma AN Digital: die “Erste E-Commerce Agentur 
spezialisiert auf Unternehmen, die über ihren Webshop an Mil-
lennials (geb. 1980-1995) verkaufen”

Was genau macht AN Digital?
Wir sind spezialisiert auf E-Commerce Unternehmen, die ihre 
Produkte online an Millennials verkaufen. Ganz einfach gesagt: 
Wenn du einen Online-Shop hast (B2C / B2B) und deine Kun-
den zwischen 25 - 40 Jahre alt sind, dann können wir dir hel-
fen, mehr zu verkaufen und dadurch mehr Gewinne zu erzielen. 
Unser Fokus sind Online Kanäle wie Google SEO, Google Ads, 
Amazon, Social Media Performance-Marketing und Conversion 
Optimierung. Die wichtigsten Kanäle, wenn du Produkte on-
line verkaufen möchtest. Wir setzen stark auf einen strategi-
schen Ansatz, der uns die Richtung und Rahmenbedingungen 
angibt und diesen setzen wir dann um. Testen, messen, lernen, 
optimieren und wiederholen. Unsere Herangehensweise ist es, 
mit den geringsten Kosten einen Kanal / Ansatz zu testen und 
schnellstmöglich festzustellen, ob und wie es funktioniert und 
ob es sich lohnt, weiterhin in diese Richtung zu gehen und zu 
investieren – nach dem Lean-Startup Prinzip. Das machen wir 
alles, bevor zu hohe Kosten entstehen. Wir machen keine Print-, 
Radio-, Fernsehwerbung, Direct Mailing usw.

Was würdest du jungen Firmengründern raten?
So wie im Sport: Visiere dein Ziel an und bleib dran. Als ich 
7 Jahre alt war, habe ich mich gefragt, wo die besten Hand-
ball-Spieler der Welt spielen. Man sagte mir: in der 1. deutschen 
Bundesliga. Meine Entscheidung war gefallen. Mit 27 Jahren 
habe ich meinen Vertrag in der 1. deutschen Bundesliga unter-
schrieben. 20 Jahre lang habe ich nie aufgehört, daran zu glau-
ben und darum zu kämpfen. So kann man jedes Ziel im Leben 
erreichen.

Dein Sohn ist ja in deine Fußstapfen getreten?
Ja. Ich bin sehr stolz. Ich gehe fast zu jedem von seinen Trai-
nings und es ist eine Freude, ihn dort zu sehen. Ich hoffe, dass 
Handball etwas ist, was uns für immer verbinden kann. Aber vor 
allem wünsche ich ihm, dass er seinen Weg findet. Einen Weg, 
der ihn glücklich macht, egal was sein Papa, seine Mama oder 
andere sagen. Dann bin ich auch glücklich.
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5 Fragen an ...

1
Wie bist du in Bregenz angekommen? Wie ist dein erster Ein-
druck vom Verein und vom Ländle allgemein?
Ich habe ein Angebot aus Bregenz erhalten, das mich sehr ge-
freut hat und das ich gerne angenommen habe. Ich denke, dass 
das sicherlich ein Schritt nach vorne in meiner Karriere ist. Die 
Landschaft ist wirklich sehr beeindruckend: vom Bodensee zu 
den Bergen mit schöner Aussicht.

2
Was ist der Unterschied zwischen Bregenz Handball und deinen 
bisherigen Vereinen? Wie sind die Fans in Bregenz?
Der Unterschied liegt sicherlich in der Größe der Halle und der 
Zuschauerzahl bei den Spielen sowie dem Programm während 
des Spiels. Super Fans schaffen es außerdem, dass Heimspiele 
ein echtes Handball-Spektakel sind. Ich hoffe sehr, dass es in 
diesen Corona-Zeiten keine Einschränkungen geben wird und 
wir weiterhin gemeinsam erfolgreiche Handballabende genie-
ßen können.

3
Wie findest du die neue Liga mit 12 Mannschaften? Welche 
Gegner findest du besonders interessant?
Ich finde die Liga sehr interessant, weil jede Mannschaft zu 
Hause überraschen kann. Es gibt viele interessante, attraktive 
Konkurrenten. Wenn ich etwas hervorheben müsste, dann sind 
das sicherlich die Derbys mit den Nachbarn aus Hard. In der 
dritten Runde habe ich mein erstes Ländle-Derby gespielt und 
die Stimmung war wirklich phänomenal!

4
Die ersten Runden sind schon sehr gut gelaufen. Was sind deine 
Ziele in dieser Saison?
Unser Hauptziel ist es, Schritt für Schritt vorzugehen, von Spiel 
zu Spiel als Team zu wachsen und Bregenz wieder dorthin zu 
bringen, wo es hingehört, nämlich in die Spitze des österrei-
chischen Handballs.

5
Du kommst aus Trebnje, hast in Ferlach gespielt und bist nun 
in Bregenz. Wo führt deine Reise noch hin? Was sind deine per-
sönlichen Ziele?
Mein Ziel ist es, gut zu trainieren und mein Spiel sowohl in 
der Verteidigung als auch im Angriff zu verbessern. Mein 
Kindheitstraum ist es, eines  Tages im Champions-League-Fi-
nal-Four  zu spielen.

DU WILLST IN UNSERE HANDBALLSCHULE?
RUF UNS AN UNTER +43 5574 833 12 
ODER SCHREIBE UNS EINE E-MAIL AN  
HANDBALLSCHULE@BREGENZ-HANDBALL.AT

UNSERE HANDBALLSCHULE
HANDBALL SCHULE BREGENZ

DEIN ZIEL HANDBALLSPORT

. . . du willst Profi Handballer – vielleicht sogar Nationalteamspieler – werden?

... du suchst die optimale Balance zwischen Bildung und Spitzensport?

... du träumst vom Erfolg im Team mit deinen Freunden?

3 SÄULEN – DER BREGENZER WEG

SPORTZIELEAUSBILDUNG

Wir fördern Menschen

Bürodrucksorten  •  Akzidenzdruck

Mailing  •  Sonderprodukte

Verpackungen  •  Give-Aways

Druckveredelung & Weiterverarbeitung



C30 GOLFTROPHY
ZU GAST IM GOLF-CLUB LINDAU-BAD SCHACHEN

Für das sportliche Highlight des Abends sorgte Thomas Karg (Kmenta & 
Partner), ehemaliger Spieler von Bregenz Handball, Sohn von Werner Karg 
und aktuell einziger Spieler, dem je ein Albatros (auf einem Par 5 beim 2. 
Schlag eingelocht!) im Golf-Club Lindau-Bad Schachen gelungen ist: Mit 
einem Abschlag weit über 300 Meter sorgte er für Staunen unter den Teil-
nehmern. Ein faszinierender Anblick, gefolgt von einer trockenen Aussage: 
„The Driver is for the show, the Putter is for the money“. Also auch im Golf 
geht´s um die kleinen Feinheiten. 

Für einen Wow-Effekt sorgte dann noch Rene Gasparini vom Verein der 
Art of Enjoyment Akademie. 10 Stunden Zubereitung im selbstgebauten 
Smoker lieferten einen perfekten Genuss. Das Menü liefert schon beim 
Lesen wahre Gaumenfreude: Pulled Pork Burger, Pork Belly Burnt Ends, in 
Buchenholz geräucherte Käsekrainer und vegetarische Halloumi Burger. 
Rene Gasparini: „Wir machen das aus reiner Leidenschaft und zeigen ger-
ne, was alles geht.“ 

Wir bedanken uns bei unseren C30 Partnern, Ehrenpräsidenten Werner 
Karg und der Art of Enjoyment Akademie für diesen schwungvollen Tag!

Fotos: Chris Gaethke I Photography

>>> Nächste C30 Veranstaltung: Ganslessen im Wirthaus am See am 18. November 2021 <<<Einen tollen Start in die Saison 2021/22 legten nicht 
nur unsere Handball Cracks hin. Auch unsere C30 
Partner hatten jede Menge Spaß bei der ersten C30 
Golf-Trophy. Bei perfektem Wetter im traumhaften Golf-
Club Lindau-Bad Schachen wurden nicht nur die Schlä-
ger geschwungen.

„The Driver is for the show, 
the Putter is for the money.“

Thomas Karg

Gastgeber und Golfclub-Präsident Werner Karg begrüßte die Gäste und 
berichtete unter anderem über seine Amtszeit als Obmann von Bregenz 
Handball. War er als Spieler und Funktionär maßgeblich für den sportli-
chen wie wirtschaftlichen Aufschwung des heute größten Handballver-
eins Österreichs verantwortlich, ist er heute als Ehrenpräsident noch im 
Netzwerk des C30 Marketingclubs aktiv.

Auf der Driving Range übten sich neben den Spielern unserer 1. Mann-
schaft u.a. folgende C30 Partner: Markus Stadelmann (UNIQA), Christian 
& Claudia Pinkelnig (DAN Küchenstudio Lauterach), Daniel Wolff (An-
waltskanzlei Wolff), Egon & Monika Haag (Bäckerei Mangold), Johannes 
Hämmerle (Sparkasse Bregenz), Mike Galeli (Galeli) und Christoph Ruck 
(Generali). 
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Die Torhüter-Schule in Bregenz hat mittlerweile fast 
schon Tradition: Insgesamt stellen wir seit den Sich-
tungstagen der Jugend-Nationalteams 2006/2007 
im September fünf Torhüter:innen für Österreich ab. 
Während Alissa Sonnleithner und Jonas Bergmayer 
in den neugegründeten 2006/2007er-Teams Fuß 
gefasst haben, sind Marko Bogojevic (2004/2005) 
und Jan Kroiss (2002/2003) schon länger fixer Be-
standteil ihrer Auswahlen. Bei den Männern hat sich 
Ralf Patrick Häusle aufgrund seiner aufstrebenden 
Leistungen seit Saisonbeginn in den Vordergrund 
gespielt und etabliert.
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HELDEN VON MORGEN

Bregenzer  
Handballer:innen 
in den Österreichischen 
Nationalmannschaften
Insgesamt haben es 10 Bregenzerinnen und Bregenzer in die aktuellen Nationalteams geschafft.

Im neuformierten weiblichen Nationalteam der Jahrgänge 2006 
und 2007 sind mit den beiden Aufbauspielerinnen Olivia Berk-
mann und Valerija Colic sowie Torhüterin Alissa Sonnleithner 
drei Nachwuchshoffnungen im Kader von Simona Spiridion. Sie 
konnten sich beim Sichtungstraining am 26. September in der 
Handball Arena für weitere Aufgaben empfehlen.

In denselben Jahrgängen bei den Burschen schafften gleich vier 
Bregenzer den Sprung in den Kader: Neben den zwei Mitte Auf-
bau Janberk Cirit und David Seewald traten auch noch Torhüter 
Jonas Bergmayer und Aufbauwerfer Londa Minadi die Reise zum 
ersten Trainingslehrgang in Hollabrunn vom 25. bis 29. Novem-
ber mit Co-Trainer Markus Rinnerthaler antreten.

 �Nationalteam Frauen 2006/2007:  
Olivia Berkmann (Aufbau) 
Alissa Sonnleithner (Torfrau) 
Valerija Colic (Aufbau)

 �Nationalteam Männer 2006/2007: 
Jonas Bergmayer (Torhüter) 
Janberk Cirit (Mitte Aufbau) 
Londa Minadi (Linker Aufbau) 
David Seewald (Mitte Aufbau)

 �Torhüter-Schule Bregenz Handball:  
Alissa Sonnleithner: Nationalteam 2006/2006 
Jonas Bergmayer: Nationalteam 2006/2007 
Marko Bogojevic: Nationalteam 2004/2005 
Jan Kroiss: Nationalteam 2002/2003  
Ralf Pätrick Häusle: Nationalteam Männer 

Wir wünschen unseren Helden von Morgen viel Erfolg bei 
der Selektion und den kommenden internationalen Aufga-
ben in Österreichs Auswahlen und sind uns sicher, dass sie 
an den neuen Herausforderungen wachsen werden.

www.rhomberg.com

Viel

-folg!
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NEUES VORSTANDSMITGLIED
ALEXANDER FRITZ

Seit ich 8 Jahre alt bin, ist Bregenz Handball Teil meines Lebens. Das erste Training 
bei Günther Oberhauser und Wolfgang Frühstück in der damaligen Jugend D führte 
zu vielen Jahren, die ich in allen Jahrgängen verbrachte. Für den Spitzensport hat es 
bei weitem nicht gereicht, aber Spaß hat es immer gemacht. 

Jahre später war Bregenz Handball in einer richtig spannenden Zeit (Umzug von der 
Schendlinger Halle in die jetzige Handball Arena Rieden) mein erster Arbeitsplatz. 
Anfangs noch parallel zum Studium, später als erster Vollzeitangestellter, wahr-
scheinlich in ganz Handball-Österreich, der nicht Sportler war. 

Mittlerweile darf ich als Vorstandsmitglied mitwirken. Das Schöne und Besondere 
an Bregenz Handball – in all der Zeit – sind die mitwirkenden Menschen. Manche 
kommen und gehen, manche waren immer schon da und werden es wohl auch im-
mer sein. Die verbindenden Momente und die Freundschaften bleiben aber bei den 
einen wie bei den anderen. 

Viele heutige Freunde habe ich in der Jugend beim Handball kennengelernt; meinen 
ersten Job mit ganz vielen Erfahrungen und damit die Grundlage für mein Berufs-
leben habe ich im Handballbüro erlebt; meine Frau habe ich bei einem Sponsor 
nach einem Handballspiel kennengelernt; meine Kinder waren oder sind selbst als 
Jugendspieler in demselben Umfeld und erfahren hier Charakterbildung, wohl der 
beste Beweis, dass ich Bregenz Handball jedem ans Herz lege.

Dein Name oder  

Logo auf unserem  

Spielfeld des Lebens  

(1 m2) €  

75,–/Saison 

800 POSITIONEN AUF UNSEREM 

In knapp zwei Monaten erfolgt der Anpfiff zur 
EHF EURO 2022 in Ungarn und der Slowakei. 
Österreich bestreitet seine Vorrundenspiele in 
Bratislava, trifft dort am 14. Jänner auf Polen, 
am 16. Jänner auf Deutschland und am 18. Jän-
ner auf Weißrussland.

Tagestickets für alle Spielorte und Turnierphasen sind im Ös-
terreichfansektor ab sofort auf www.eventim.sk erhältlich, Ti-
ckets für alle anderen Plätze sind unter tickets.eurohandball.
com buchbar. ÖHB-Partner fanreisen.com bietet darüber hin-
aus maßgeschneiderte Packages an, Anreise, Unterkunft und 
Tickets inklusive.

Drei der sechs Vorrundengruppen werden in Ungarn ausgetra-
gen. In Gruppe A treffen Slowenien, Dänemark, Nordmazedo-
nien und Montenegro in der Főnix-Halle in Debrecen aufei-
nander, während Gastgeber Ungarn zusammen mit Portugal, 
Island und den Niederlanden in Gruppe B spielt, wo man in 
der neuen, 20.000 Zuschauer fassenden New Budapest Arena 
einlaufen wird.

In einer neuen Arena am Ufer der Theiß in Szeged werden 
die Spiele der Gruppe C ausgetragen, in der Kroatien, Serbien, 
Frankreich und die Ukraine um einen Platz in der Hauptrunde 
kämpfen.

EHF EURO 2022: TAGESTICKETS AB SOFORT ERHÄLTLICH

ÖSTERREICH SPIELPLAN
Österreich vs. Polen

Fr., 14. Jänner 2022, 20:30 Uhr

Deutschland vs. Österreich
So., 16. Jänner 2022, 18:00 Uhr

Weißrussland vs. Österreich
Di., 18. Jänner 2022, 20:30 Uhr

FAN-PACKAGES 
EHF EURO 2022 – BRATISLAVA

13.01.2022 – 17.01.2022 

Weekend-Special 

Bratislava Österreich vs. Polen 
& 

Österreich vs. Deutschland 

ab/bis Hard/Bregenz inkl. Hotel 
(online buchbar, ab € 399,– pro Person)

In Budapest finden dann die Spiele der Hauptrunde der Grup-
pe I sowie die Halbfinal- und Finalspiele statt.

ZWEITE „HEIM-EURO“ FÜR ÖSTERREICH
Bei der Auslosung der Vorrundengruppen erwischte unsere 
Auswahl Bratislava als Spielort. Die slowakische Hauptstadt 
ist in unter einer Stunde mit diversen Verkehrsmitteln von 
Wien aus erreichbar. Spieler und Verband hoffen auf zahlrei-
che Unterstützung vor Ort. Ein eigener Österreich-Sektor wur-
de bereits eingerichtet und mit Partner fanreisen.com Packa-
ges ab Wien, Graz und Vorarlberg geschnürt!

Gemeinsam mit Deutschland, Weißrussland und Polen tritt 
man in der Ondrej Nepela Arena in Bratislava in Gruppe D 
an, ebenso wie Spanien, Schweden, die Tschechische Republik 
und Bosnien und Herzegowina in Gruppe E. Die Steel Aréna 
in Košice ist Austragungsort von Gastgeber Slowakei, der in 
Gruppe F mit Norwegen, Russland und Litauen antritt.

In Bratislava finden dann die Spiele der Hauptrundengruppe 
II statt. 

Stefan Zumtobel 
+43 664 4538393

office@bregenz-handball.at 
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An meiner Arbeit gefällt mir besonders, dass sie sehr abwechs-
lungsreich ist und ich nicht nur vor dem Computer sitze. Neue 
Menschen zu treffen und kennenzulernen mag ich sehr.

Was zeichnet Bregenz Handball deiner Meinung nach aus?
Was mir an Bregenz Handball sehr gut gefällt ist der Zusam-

menhalt. Das zeichnet den Verein aus. Es wird mitei-
nander- und zusammengearbeitet. Von unseren 

Jüngsten bis zu der 1. Mannschaft spürt man 
den Rückhalt, der den Verein ausmacht.

Was war dein bisheriges Highlight, wenn 
du an die vielen Spiele zurückdenkst?
Ich erinnere mich sehr gerne an die Aus-
landsjugendturniere, die wir mit dem Ver-

ein besucht haben. Ob Dänemark, Schwe-
den, Ungarn oder im Osten von Österreich, 

jedes Turnier war ein Highlight mit vielen 
schönen Momenten und Begegnungen. Und die 

Derbys der 1. Mannschaft gegen Hard sind immer ein 
sportliches Highlight.

Was machst du in deiner Freizeit?
In meiner Freizeit versuche ich viel Zeit mir meiner Frau und 
meiner Familie zu verbringen. Sport ist mir auch sehr wichtig. 
Ich bin sehr vielseitig unterwegs. Ob auf dem Berg im Winter 
mit den Touren- oder Alpinski, oder im Sommer beim Segeln 
und Wakeboard fahren, da bin ich überall zu finden. 

Philipp Lunardon – Administration, Passwesen, Schiedsrichterwesen

Seit wann bist du für Bregenz Handball tätig und wie hat alles 
angefangen?
Ich bin schon als Jugendspieler mit 10 Jahren zu Bregenz Hand-
ball gekommen und habe hier Handballspielen gelernt. Einer 
meiner ersten Trainer war Markus Stockinger, der aktuell immer 
noch als Trainer tätig ist. 

Seit meinem 10. Lebensjahr begleitet mich 
Handball in der Freizeit. Die Spiele der ers-
ten Mannschaft von Bregenz Handball 
habe ich immer verfolgt. Aktuell spiele 
ich wieder in der Herren 2 Mannschaft 
und seit 1. September 2020 darf ich 
hauptberuflich bei Bregenz Handball 
mitarbeiten und konnte so mein Hobby 
zum Beruf machen.

Was sind deine Aufgaben?
Mein Aufgabengebiet ist sehr groß und vielsei-
tig. Ich bin für die Koordination der Spielplanung 
des ganzen Vereins zuständig, für die Spielberechtigungen 
und Transfers von klein bis groß und ich bin Ansprechpartner 
für die Verbände. Alle Anliegen rund um die Kampfmannschaft 
gehören ebenfalls zu meinen Pflichten sowie die Organisation 
der Heimspiele.

Zudem bin ich ausgebildeter Statistikscout für die 1. und 2. 
Handballliga in Österreich, auch das macht mir sehr viel Spaß.

DAVID B. 
BERATER

ROT IST 
ENGAGIERT

Rot ist nicht nur unsere Farbe, es ist unsere Haltung.  

Deshalb kümmern sich Berater wie David auch voll Engagement  

um ihre Kunden. Wollen auch Sie unsere Kunden beraten? 

WWW.GENERALI.AT/BEWERBEN

UNS GEHT’S UM SIEJETZT BEWERBEN!
Bürodrucksorten  •  Akzidenzdruck

Mailing  •  Sonderprodukte

Verpackungen  •  Give-Aways

Druckveredelung & Weiterverarbeitung



ANONYMER PARTNER

I N V E R H A N D L U N G

GOLD PARTNER

PREMIUM PARTNER

HAUPT PARTNER

Dornbirn   Bludenz   Bregenz

Von B bis Z ist alles was zählt.

ANONYMER PARTNER

AUSRÜSTER

    

Manfred Wassel

Univ. Prof. Dr. Herbert Zech

C30 PARTNER
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Wenn auch Sie dabei sein wollen. 
Rufen Sie uns an: +43 (0)670 6080324 (Björn Tyrner, Geschäftsführer) 



32 IN KOOPERATION MIT

NEUE ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
MIT DER BERUFSREIFEPRÜFUNG

www.vhs-bregenz.at/brp 

Abschluss in 
zwei Semestern 
möglich. Tempo 

frei wählbar.

DER ANDERE 
WEG ZUR 
MATURA

Die Berufsreifeprüfung eröffnet Lehrlingen und Absolventen einer Lehre bzw. 
einer 3-jährigen Fachschule neue Perspektiven. In der schnellesten Variante 
ist ein Matura-Abschluss in zwei Semestern möglich, im Anschluss der 
Besuch von Universitäten und Fachhochschulen. Aufgrund des Modul-
Systems kann jeder Teilnehmer sein eigenes Tempo wählen.

INFORMATIONSABEND 25.01.2022, LBS Bregenz 3, Feldweg 23, 19 Uhr

KURSSTART 21.02.2022

INFORMATION UND ANMELDUNG Volkshochschule Bregenz, Römerstraße 
14 A 6900 Bregenz, Tel 05574 52524-0, Fax DW 4, www.vhs-bregenz.at/brp 
brp@vhs-bregenz.at, veigl-petschko@vhs-bregenz.at
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